Biologischer Gartenbauverein

5035 Unterentfelden

Protokoll der 17. Generalversammlung vom4. März 2002

im Kirchgemeindehaus Unterentfelden

Anwesend:
16 Mitglieder

Entschuldigt:
Arnold Zimmerli, Ida Tanner, Trudi Peter, Barbara Vontobel Heidi Haller Marianne Saputo, Irma Fringeli, Lisa Früh,

Traktanden:

1.
Begrüssung


Die Co-Präsidentin Kathrin Hochuli begrüsst die Anwesend herzlich.

2.
Wahl einer Stimmenzählerin

Hanny Käser wird einstimmig gewählt.

3. Protokoll

Das Protokoll der 16. Generalversammlung vom 5. März 2001 wird verlesen, genehmigt und verdankt.

4.
Mutationen
Leider haben wir dieses Jahr einen Todesfall zu beklagen, wir mussten Abschied nehmen von unserem Vereinsmitglied Hans Thommen. Weiter haben wir 5 Austritte zu verzeichnen, demgegenüber aber erfreulicher Weise 6 Neueintritte. Somit bleibt die Mitgliederzahl bei 58.

5.
Jahresbericht 2001 der Co-Präsidentin


Das Jahresprogramm begann am 2. April, mit einem Vortrag über biologische Obstbaumpflege.


Die Setzlingsbörse im Mai, war trotz nasskaltem Wetter gut besucht. Wir fanden bei Elsbeth Tschannen Schutz  vor Regen und Wind und wurden wie immer von ihr vorzüglich bewirtet.


Die Gartenbesichtigung im Juni hat bei schönem Sommerwetter viele BesucherInnen angelockt. Bestaunt wurde der in allen Farben leuchtende Blumengarten von Frau Stöckli. Sie erzählte uns wie sie den wunderbaren Sommerflor selbst zieht und konnte uns manchen Tipp geben. Im wunderschöne Naturgarten von Madeleine und Silvio Adler entdeckten wir manch interessantes Pflänzchen und konnten unsere Erfahrungen austauschen. Bei einem kleinen Imbiss im Freien klang der Abend aus. Wir danken herzlich beiden Familien für die Gastfreundschaft.


Im September besuchten 11 Erwachsene und 11 Kinder die Igelstation in Zürich. Unser langjähriges, ehemaliges Vereinsmitglied Brigitte Hofmann erzählte uns viel Interessantes über die stacheligen Tierchen.


Der letzte Anlass im Oktober behandelte ein immer wiederkehrendes Thema die Schnecken. Fazit: eine Kombination von Abwehrmassnahmen führt zu Erfolg. Wir müssen jedoch mit den Schnecken im Garten auch leben lernen.


Hanny Käser hat auch dieses Jahr einen Biogartenkurs durchgeführt. Er war wie immer gut besucht und ein grosser Erfolg. Der Kurs ist auch interessierten Vereinsmitgliedern zu empfehlen, denn Hanny hat ein grosses Wissen und jedes Jahr einen Wunderschönen Garten. Vielen Dank Hanny für deinen grossen Einsatz.


Seit bald einem Jahr laufen die Vorbereitung des Festes „Entfelden mitenand“. Mit dem Elternforum OE, dem Natur- und Vogelschutz Verein UE, dem Kleintierzüchterverein UE und den Naturfreunden OE organisieren wir einen gemeinsamen Stand mit dem Motto „Naturerlebnis“. Das Ziel der 5 Vereine ist es, den Besuchern und Besucherinnen des Festes und vor allem den Kindern die Natur näher zu bringen.


Der Kräuterstreifen wurde auch dieses Jahr wieder von Elsbeth Koller betreut, vielen Dank für diese Arbeit.


Der Vorstand traf sich im letzten Jahr zu vier Sitzungen, an denen die Anlässe organisiert und das Jahresprogramm zusammengestellt wurden.

6. Jahresrechnung

Madeleine Adler erläutert die Rechnung und gibt eine Vermögensabnahme von Fr. 87.90 bekannt. Lisa Früh und Marianne Zimmerli haben die Rechnung geprüft und bekunden im Revisorenbericht die ordentlich geführte Rechnung, die mit allen vorhandenen Belegen das ausgewiesene Vermögen bestätigen. Sie beantragen Annahme der Rechnung.

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt wird.

Madeleine Adler wird für die sauber und exakt geführte Rechnung gedankt, wie auch den beiden Revisorinnen Lisa Früh und Marianne Zimmerli.

7.
Jahresbeitrag

Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag bei Fr. 20 zu belassen. Mit 15 Ja und einer Enthaltung wird dem Vorschlag zugestimmt.

8.
Jahresprogramm 2002


Elsbeth Tschannen stellt das vielseitige Jahreprogramm 2002 vor. Fledermäuse, Setzlingsbörse, Rosen, eine spezielle Gärtnerei, das grosse Dorffest, und zum Schluss Steine als Gestaltungselemente im Garten. Abwechslungsreiches und viel Interessantes gibt es zu erleben, wir freuen uns auf eine grosse Besucherzahl.

9. Verschiedenes

Kathrin Hochuli informiert, dass seit letztem Jahr die Blumenkistli bei den Gemeindeortstafeln wieder normal bepflanzt sind.
Elsbeth Koller betreut wieder den Kräuterstreifen, sie lässt eine Liste für freiwillige Helferinnen zirkulieren. Es müssen verschiedene Pflanzen ersetzt werden.

Die Regionalgruppe Aarau der Bioterra ist wieder aktiviert worden. Wir möchten ca. 2 Anlässe pro Jahr zusammen durchführen. Dieses Jahr ist es der Gartenbaukurs bei Hanny Käser.

Für das Dorffest im Juni werden pro Tag und Verein 5-10 Personen gebraucht.

Geplante Öffnungszeiten:
Freitagnachmittag



Samstag ganzer Tag und abends solange es hell ist



Sonntagmorgen

Wir sind dem Ressort Kultur unterstellt und finanziell abgesichert. Für die anfallenden Kosten bekommen wir aus dem Kulturfond 3400 Franken.

Anni Spreng muss wegen Umzug ihren Garten auflösen. Sie hat viele verschiedene Pflanzen abzugeben.

Schluss der Generalversammlung um 21.00

Unterentfelden, 12. März 2002
die Protokollführerin
die Co-Präsidentin




S. Dätwyler
K: Hochuli

